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Freiwillige Feuerwehr Oberschleißheim

Bayer. Jugendleistungs-
abzeichen 2016

Nach einem Jahr Pause konnten in diesem Jahr
acht Jugendliche der Jugendfeuerwehr erfolg-
reich die Prüfung zum bayerischen Jugendleis-
tungsabzeichen ablegen. Einmal mehr nahm
Kreisjugendfeuerwehrwart Gerhardt Bauer wie-
der die Prüfung ab, bei der wieder mit Zeitvor-
gabe geknotet, gekuppelt und gelaufen werden
musste. Zehn praktische und eine theoretische
Aufgabe sind Inhalt der bayerischen Jugenleis-
tungsprüfung. Die Jugendbetreuer um Jugend-
feuerwehrwart und stv. Kommandanten Michael
Bayer hatten die Jugendfeuerwehrler auf die Prü-
fung vorbereitet. So bewältigten die sechs Jun-
gen und zwei Mädchen einen weiteren Schritt in
ihrer hoffentlich langen zukünftigen Feuerwehr-
karriere. Im einzelnen dürfen nun das zugehörige
Abzeichen tragen: Alexander Fischer, Nicolas
Hasselmeier, Benjamin Pacyga, Verena Popp,
Lisa Schnell, David und Kevin Stangl und Leon
Zappe. Hubertus Korste

Beethovens Neunte
mit Lohhofer Chören

Da hat er es mal richtig krachen lassen, der
Andreas Lübke, Leiter verschiedener Chöre auch
in Lohhof. Vor einiger Zeit hatte er den Gedanken
geäußert, er wolle gern einmal etwas mit allen
von ihm geleiteten Chören gemeinsam machen.
Die Gelegenheit ergab sich anlässlich des 18.
Geburtstags der Freisinger Musikschule Drei-
klang. Deren Lehrer und einige Schüler – ver-
stärkt durch etliche externe Musiker – übten
Beethovens 9. Symphonie ein. Den 4. Satz – die
Ode an die Freude – gestalteten sängerisch dann
vier  Solisten und 220 Choristen aus acht Chören,
darunter die Rogopops, der gemischte und der
Männerchor des Sängerkreises und der Geneza-
rethchor, alle aus Lohhof. Es gab zwei Aufführun-
gen in der neuen Aula des Freisinger Camerloher-
Gymnasiums, die jeweils mit etwa 600 Zuhörern
voll ausgelastet war. Alle waren sehr angetan von
der bemerkenswerten Qualität des Konzerts;
besonders beeindruckt waren sie von der Wucht
und Präzision des gewaltigen Chores. Beteiligt
war übrigens auch der Schulchor des Domgym-
nasiums Freising. Den Jungen hat es genau so
viel Spaß gemacht wie den Alten – ein Beweis
dafür, dass Jugend und klassische Musik sich
auch heute noch nicht gegenseitig ausschließen.
Das nächste größere Projekt von Andreas Lübke
ist ein Mozartabend (Klarinettenkonzert und
Requiem) mit Georg Lieners Kammerphilharmo-
nie sowie den Chören der Genezarethkirche Loh-
hof und der evangelischen Kirche Oberallershau-
sen im Bürgerhaus Unterschleißheim am
Sonntag, den 30.10.2016. Vormerken!

Michael Kaminski
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Neues aus Garching

In der veröffentlichten Stellungnahme der Frak-
tion und des Ortsverbandes von Bündnis 90 / Die
Grünen wird der Ausschluss der drei anwesen-
den Fraktionsmitglieder von Bündnis 90 / Die
Grünen Hans-Peter Adolf, Walter Kratzl und Wer-
ner Landmann, an der Beratung und Abstim-
mung zur Zulässigkeit des Bürgerbegehrens
„Rettet den Helmut-Karl-Platz“, als Verstoß
gegen die Bayerische Gemeindeordnung
bezeichnet. Der Vorsitzende des Stadtrates, Gar-
chings Erster Bürgermeister Dr. Dietmar Gruch-
mann, verwehrt sich gegen diese Vorwürfe und
legt Wert darauf, dass der Stadtrat hier richtig
entschieden hat. 
„Der vom Stadtrat beschlossene Ausschluss ent-
spricht voll und ganz den Vorgaben der Gemein-
deordnung (GO).“ Der Stadtrat habe formell rich-
tig und im Interesse der Vertreter des
Bürgerbegehrens entschieden, so Gruchmann. 
Ausschluss war richtig
Entscheidend für den Ausschluss war weder die
Tatsache, dass die Stadträte Mitinitiatoren des
Bürgerbegehrens waren, noch ob diese das Bür-
gerbegehren mit ihrer eigenen Unterschrift unter-
stützt haben. Entscheidend für den Ausschluss
war, dass die Stadträte Adolf, Kratzl und Land-
mann gleichzeitig als vertretungsberechtigte Per-
sonen des Bürgerbegehrens gem. Art. 18 a, Abs.
4 GO auftreten. Bei der Zulassung eines Bürger-
begehrens handelt es sich um ein Verwaltungs-
verfahren im Sinne des Art. 9ff. Bayerisches Ver-
waltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG). „Würden
Mitglieder des Stadtrates, die als vertretungsbe-
rechtigte Personen eines Bürgerbegehrens
benannt worden sind, darüber entscheiden dür-
fen, ob das Bürgerbegehren durchgeführt wer-
den darf, so käme dies einer verwaltungsverfah-
rensrechtlichen Entscheidung in eigener Sache
gleich. Die Vertreter des Bürgerbegehrens hätten
also die Möglichkeit, auf das Ergebnis des sie
selbst betreffenden Verwaltungsverfahrens Ein-
fluss zu nehmen“, so heißt es im Kommentar mit
Rechtsprechung zu Bürgerbegehren und Bürger-
entscheid in Bayern von Dr. Cornelius Thum M.A. 
Auch Prandl/Zimmermann/Büchner, Kommunal-
recht in Bayern vertritt die selbe Rechtsauffas-
sung und kommentiert, dass ein Stadtrat in sol-
chen Fällen konkret und individuell betroffen ist
und ein Ausschluss zu erfolgen hat.
Rechtliche Situation
Geregelt ist die persönliche Beteiligung eines
Stadtratsmitgliedes im Art. 49 GO. Grundsätzlich
ist das Stadtratsmitglied selbst verpflichtet, von
sich aus auf die Umstände hinzuweisen, die eine
mögliche persönliche Beteiligung begründen.
Das Stadtratsgremium entscheidet dann, ob die
Voraussetzungen für einen Ausschluss vorliegen.
In Einzelfällen kann sogar eine vorsorgliche Ent-
scheidung über die Befangenheit gerechtfertigt
sein. Wurde vom Stadtrat der Ausschluss eines
Mitgliedes beschlossen, so darf es zwar bei
öffentlichen Sitzungen wie jeder Zuhörer im Sit-
zungssaal verbleiben, aber weder an der Bera-
tung noch an der Abstimmung zu diesem Thema
teilnehmen.

Hintergrund dieser Bestimmung ist, zu gewähr-
leisten, dass die Mitglieder bei der Beratung und
Abstimmung von sachlichen Gesichtspunkten
geleitet werden. Dabei kommt es nicht darauf an,
ob sich der Betroffene tatsächlich von unsachli-
chen oder persönlichen Motiven leiten lassen
würde, vielmehr soll damit das Vertrauen der Bür-
ger in die von ihnen gewählten Stadträte sowie in
die Objektivität der Verwaltung erhalten und
gefestigt werden. Da die ehrenamtlichen Stadt-
räte ja eine Teilnahmepflicht an den Sitzungen
haben, soll das Mitglied außerdem von vornhe-
rein in den gesetzlich geregelten Fällen vor einem
Interessenkonflikt bewahrt werden.
Was war geschehen?
Auf der Tagesordnung der Stadtratssitzung am
28. Juli 2016 stand der Punkt Zulässigkeit des
Bürgerbegehrens „Rettet den Helmut-Karl-
Platz“. Die Verwaltung hatte vor der Beratung
darauf hingewiesen, dass die anwesenden Mit-
glieder des Stadtrates Hans-Peter Adolf, Walter
Kratzl und Werner Landmann als gesetzliche Ver-
treter des Bürgerbegehrens entsprechend der
Gemeindeordnung persönlich beteiligt seien.
Daraufhin hat der Stadtrat den Ausschluss der
drei zu diesem Tagesordnungspunkt beschlos-
sen. Das bedeutet, dass Adolf, Kratzl und Land-
mann als gesetzliche Vertreter des Bürgerbegeh-
rens zu dessen Zulässigkeit weder mitberaten
noch abstimmen durften. Die Fraktion Bündnis
90 / Die Grünen vertritt hierzu eine andere Mei-
nung und hat dies mit einer Stellungnahme am 2.
August an die Presse kommentiert.
Zu den übrigen Punkten der oben genannten
Stellungnahme
Diese äußern eine politische Meinung, die in einer
demokratischen Gesellschaft selbstverständlich
zulässig ist. Ob die politische Gangart allerdings
mit dieser Tonart notwendig erscheint, dies bleibt
jedem Bürger selbst überlassen zu entscheiden. 
Wortlaut des Art. 49 Gemeindeordnung
Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung
(1) Ein Mitglied kann an der Beratung und
Abstimmung nicht teilnehmen, wenn der
Beschluss ihm selbst, seinem Ehegatten, seinem
Lebenspartner, einem Verwandten oder Ver-
schwägerten bis zum dritten Grad oder einer von
ihm kraft Gesetzes oder Vollmacht vertretenen
natürlichen oder juristischen Person einen unmit-
telbaren Vorteil oder Nachteil bringen kann.
(3) Ob die Voraussetzungen des Absatzes 1 vor-
liegen, entscheidet der Gemeinderat ohne Mit-
wirkung des persönlich Beteiligten.

Stadt Garching

Richtigstellung zur Stellungnahme vom 1. August der
Fraktion sowie des Ortsverbands von 

Bündnis 90 / Die Grünen zur Stadtratssitzung am 28. Juli

Verlegung des Garchinger
Bauernmarktes auf den 

Maibaumplatz
Wegen des Gastierens des Hamburger Fisch-
marktes vom 13. August bis 15. August 2016 fin-
det der Samstagsmarkt am 13. August auf dem
Garchinger Maibaumplatz statt.

Stadt Garching
   

Hamburger Fischmarkt in
Garching

Große offizielle Eröffnung
am Samstag, 13.8., um 11 Uhr 
mit Gratis-Matjes und Freibier

Die Besucher erwartet echte Fischmarkt-Atmo-
sphäre mit den weltbekannten Marktschreiern,
die ihre Angebote auf ihre humorvolle Art „gna-
denlos“ billig an den Mann und an die Frau bringen.
Ob Sie nun Wurst-Herby, dem Europameister der
Marktschreier, Käse-Rudi, dem legendären
Bananen-Fred oder dem Fischspezialisten Aal-
Hinnerk lauschen – die können immer was erzäh-
len. Und die „echten Kerle“ sind alles andere als
geizig: Vom Probieren der Qualitätsware ist es
zum Kauf der vollen Körbe ganz bestimmt nicht
weit! Erleben Sie ein wahres Prachtangebot an
Gewürzen, Neuheiten aller Art, an Tischwäsche,
Spielzeug, Pflegeprodukten und vielem mehr. Es
gibt allerhand zu sehen, zu essen, zu kaufen und
zu lachen! Für jeden ist etwas dabei. Der „Bier-
garten unterm Leuchtturm“ lädt ein zur Einkehr
mit Fischbrötchen und Grillwurst bis zur süßen
Leckerei.
Am Samstag, 13. August, beginnt der Markt um
11 Uhr mit der feierlichen Eröffnung sowie
anschließend mit Gratis-Matjes und Freibier. Am
Sonntag, 14. August, startet der Markttag um 11
Uhr, am Feiertagmontag, 15. August um 11 Uhr.
Veranstaltungsende ist jeweils gegen 20 Uhr.
Ständig gibt es Aktionen, wie zum Beispiel den
Wettbewerb „Bierkrugstemmen“ sowie die
Aktion „Nachwuchs-Marktschreien“.

Stadt Garching

Neuer Alphaglaubenskurs
startet am 13. September

Die Grundlagen des christlichen Glaubens wer-
den im schon traditionellen Alphakurs der katho-
lischen Pfarrei St. Severin in Garching beleuchtet.
Verbunden mit einem gemütlichen Abendessen
in geselliger Runde werden wichtige Themen des
Lebens und des Glaubens besprochen. Gerade
die vielen Diskussionen rund um den Islam könn-
ten Anlass sein, sich einmal über den eigenen
Glauben Gedanken zu machen. Was glaube ich?
Woher komme ich, wohin gehe ich? Gibt es Gott?
Was tun, wenn es nicht läuft im Leben? Haben
Gott, Jesus und der Glaube wirklich etwas mit
meinem Leben zu tun? 
An acht Abenden jeweils dienstags von 19.45
Uhr bis 21.30 Uhr im Pfarrhaus von St. Severin
(Poststr. 8, Garching) dreht sich alles um Themen
wie diese. Der Kurs startet am 13. September.
Weitere Infos erhalten Sie unter: wwwalphakurs-
garching.de oder unter gerhardt.garching@free
net.de. Es fallen keine Kosten an.

Nicola Gerhardt
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Neues aus Garching

Bei frischem „Gegenwind“ starteten im Business
Campus München : Garching wieder viele Aktive
– Weitere 11.050 Euro für „Initiative krebskranke
Kinder München e.V.“ – Gegen so viel Engage-
ment kommen selbst Regenschauer nicht an:
Obwohl am Sonntag, 31. Juli, eine Schlechtwet-
terfront über dem Business Campus München :
Garching aufzog, waren wieder rund 1000 Aktive
für den Rückenwindlauf gemeldet. Bei maximal
20 Grad empfahl sich allerdings das Aufwärm-
Training von Smart Running München mehr denn
je. Letztlich kamen aus Startgebühren, privaten
Spenden, dem Sponsoring großzügiger Partner
und Tombola-Erlösen stolze 11.050 Euro zuguns-
ten der „Initiative krebskranke Kinder München
e.V.“ zusammen. Spätestens 2017 wird so eine
Gesamtspende von 100.000 Euro erreicht.
Möglich machten dieses schöne Ergebnis 56
ehrenamtliche Helfer am Veranstaltungstag,
darunter zwölf Mitarbeiter/-innen des Business
Campus. Auch die Freiwillige Feuerwehr Gar-
ching und der VfR Garching, die DLRG, Johanni-
ter und Beschäftigte verschiedener Firmen im
Rahmen ihrer Charity Days unterstützten Organi-
sationsleiterin Simone Schnabrich (Business
Campus Management GmbH) tatkräftig.
Viele engagieren sich schon seit Jahren
Schließlich gab es bei der achten Runde der
Aktion jede Menge zu tun: 932 Erwachsene und
120 Kinder wurden registriert, Funktions-Shirts
verteilt, Tombola-Preise eingeworben, Stände
aufgebaut, Strecken über fünf bzw. zehn Kilome-
ter betreut, ein unterhaltsames Begleitprogramm
gestaltet. Etwa mit Eva-Maria Schulz von „Kunst-
allerlei“, die Kids phantasievoll schminkte, oder
mit der Samba-Truppe „DrumaDama“, die für die
richtige Stimmung und Rhythmik am See sorgte.
Während alle Aktiven jeweils zehn Euro von ihrer
Startgebühr beisteuerten, trugen neben dem
Hauptsponsor Salomon – der die professionellen

Laufshirts bereitstellte – viele Unternehmen mit
Geld- und Sachspenden zum Gelingen bei:
Getränke Altinger, LiveCo Veranstaltungstechnik,
Edeka Ernst, Adjutant Service, Ergobag, Condair,
Hotel Ibis Garching oder Garmin, um nur einige
zu nennen.
Das größte Team trat mit 27 Aktiven an
Trotz der launischen Wettergötter stand so der
Lauf unter einem guten Stern: Das größte Team
stellte das Autohaus Baudisch mit 27 Aktiven.
Am meisten Tempo machte aber der MTV 1881
Ingolstadt. Die drei Schnellsten über zehn Kilo-
meter freuen sich nun über einen Staffel-Start-
platz beim München-Marathon.
Während der sportliche Einsatz zum einen mit
attraktiven Gewinnen bei der Verlosung (Fitness-
Tracker von Garmin, Einkaufsgutscheine der
Laufbar…) belohnt wurde, gratulierte zum ande-
ren der 1. Bürgermeister der Stadt Garching, Dr.
Dietmar Gruchmann, den Besten bei der Sieger-
ehrung. Allerdings stehen nicht Rekorde, son-
dern krebskranke Kinder im Mittelpunkt. Die
gemeinnützige Initiative, vor Ort vertreten durch
Carlotta Diekmann und Therese Madl (Vorstand),
setzt sich mit großem persönlichen Einsatz der
Mitglieder dafür ein, die Therapie wie die Nach-
sorge zu verbessern und Betroffene zurück in die
Schule oder Ausbildung zu begleiten. Mehr dazu
und den Starttermin 2017 finden Sie unter:
www.rueckenwindlauf.de Simone Schnabich

Business Campus München : Garching 

Der Rückenwindlauf steht trotz dunkler Wolken
unter einem guten Stern

Appell an alle 
Hundebesitzer

Die Stadtverwaltung verweist auf § 4 der Grünan-
lagensatzung und appelliert an alle Hundebesit-
zer, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Gerade in der Nähe
von Kinderspielplätzen und Kindertagesstätten
ist es sehr wichtig, sowohl die Wege als auch die
Grünflächen von Fäkalien frei zu halten. Sehr
häuft tritt das Problem entlang des Mühlbaches
auf. Aber auch in den Wohngebieten sowie an
Friedhöfen und Kirchen haben Fußgänger immer
wieder Hundekot an ihren Schuhen.
Seit Oktober 2008 stellt die Stadtverwaltung Gar-
ching Spenderboxen für Hundekotbeutel im
Stadtgebiet Garching zur Verfügung an denen
sich Hundebesitzer bedienen können. Derzeit
befinden sich Spender für Hundekotbeutel an fol-
genden Standorten:
Kindergarten am Mühlbach Nähe der Holzbrücke
Lindenallee
Obstgarten bei der Brücke
Südlicher Ausgang des Waldlehrpfads
Alte B471 Ecke Mühlfeldweg
Alte B471 Höhe Wasserturmstraße
Auweg Nähe Prof.-Angermair-Ring
Parkanlage am Hüterweg
Bürgerplatz beim Kastanienrondell
Telschowstraße bei der Wertstoffsammelstelle
Schrannerweg/Riemerfeldring Nähe Spielplatz
am Weiher
Park an der Einsteinstraße 
Untere Straßäcker Nähe Mitterweg
Brunnenweg Ecke Hüterweg
Parkplatz am Sportplatz Gymnasium
Zwischen der Turnhalle Grundschule-Ost und
Biergarten
Parkanlage Seilerweg Nähe Michael-Asam-Weg
Hohe-Brücken-Str. Ecke Jahnstr. beim Eingang
zur Parkanlage
Die Hundekotbeutel dürfen an den öffentlichen
Abfallbehältern entsorgt werden. Stadt Garching

(MF) – Die Stadt Garching will das Lokal „Ron-
dell“ im Bürgerhaus bis spätestens 1.1.2017 neu
verpachten. Bewerber können sich bis zum
31.8.2016 bei der Stadt, Liegenschaftsverwal-
tung, Rathausplatz 3, 85748 Garching melden.
Ansprechpartner ist Harald Jakesch, Tel.
089/32089-130 und per E-Mail
harald.jakesch@garching.de 
Die zentral am Bürgerplatz gelegene Gaststätte
bietet Platz für zirka 140 Gäste sowie eine Kegel-
bahn mit vier Bahnen für bis zu 40 Gäste und den
Ratskeller mit rund 50 Sitzplätzen. Erwartet wird
auch die Bewirtung der Veranstaltungen im Bür-
gerhaus mit Sälen für rund 600 Besucher. Mitver-
mietet wird eine rund 95 Quadratmeter große
Wohnung. 

Gastronom mit Leidenschaft gesucht
Die Stadt Garching wünscht sich einen Pächter
bzw. eine Pächterin mit innovativem Konzept und
kreativen Impulsen. Das Konzept soll auf eine
familienfreundliche, erfolgreiche und dauerhafte
Gastronomie abzielen, die das gastronomische
Angebot vor Ort abrundet und zum Treffpunkt für
die unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen
wird. Herzlich willkommen sind Bewerber, die
sich mit Leidenschaft und Engagement dem
Haus und dem kulturellen Leben am Ort widmen
wollen.

FC Hochbrück

Jugend-Sommer-Training
In der neuen Saison 2016/2017 möchten wir mit
einer Jugendmannschaft in den Wettbewerb star-
ten. Deswegen veranstalten wir in den Sommer-
ferien ein Schnuppertraining für alle Kinder zwi-
schen 6 und 10 Jahren.
Unsere motivierten Jugendtrainer haben sich ein
ausgiebiges Fußballprogramm für euch ausge-
dacht, wo der Spaß selbstverständlich an erster
Stelle steht.

Eure Eltern sind herzlich eingeladen, euch beim
Fußballtraining zuzuschauen und den Tag
gemeinsam mit uns am Platz zu verbringen, um
den FC Hochbrück kennenzulernen. Für das leib-
liche Wohl wird ausreichend gesorgt, denn gegen
13:00 Uhr wird der Grill angeschmissen und
zusammen gegessen, um den anstrengenden
Trainingstag gemeinsam ausklingen zu lassen.
Wann: Samstag, den 27. August 2016, und
Samstag, 3. September 2016; Treffpunkt jeweils
um 09:30 Uhr
Wo: Jugendplatz FC Hochbrück, Ingolstädter
Landstr. 100, 85748 Garching (Parkplätze sind
vorhanden; Bushaltestelle „Hochbrücker Alm“)
Wichtig: Bitte bringt eure Sportsachen mit! Falls
jemand bereits Fußballschuhe hat, kann er diese
gerne mitbringen! Das Training ist kostenfrei,
Essen und Getränke kosten eine Kleinigkeit.
Damit wir planen können, bitten wir euch, eure
Anmeldung bis zum 15. August 2016 bei uns
abzugeben.
Bitte schreibt uns hierfür einfach eine E-Mail mit
eurem Alter und euren Kontaktdaten an:
TR2@FC-Hochbrueck.de oder an Schriftfueh
rer@FC-Hochbrueck.de. Gerne dürft ihr uns aber
auch unter folgenden Telefonnummern anrufen:
0176 32642329 oder 0176 31238974.
Der FC Hochbrück freut sich auf euch!

Richard Plonner
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Narrhalla Oberschleißheim

Sommer, Sonne, Ferienzeit
Auch wenn es bis zum nächsten Fasching hin
noch eine ganze Weile dauert und der Jahreszeit
entsprechend im Moment lieber am See oder im
verdienten Urlaub entspannt wird, so steht
bereits schon jetzt das Präsidium der Narrhalla
Oberschleißheim mit  Tänzerinnen und Tänzern
des Vereins in den Startlöchern.
Die neuen Choreographien werden einstudiert,
neue Kostüme designt und geschneidert sowie
die Abläufe für unsere Bälle neu entworfen. Alle
Mitglieder freuen sich trotz Sommerhitze schon
jetzt auf die kommende Faschingssession und
wünschen allen Lesern, Faschingsvereinen und
Freunden des Faschings einen erholsamen Som-
mer und eine schöne Urlaubszeit. Alissa Greb

Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim

Südseetänze – Hula – Ein
Tanz für Körper, Geist und

Seele
Hula weckt unsere Lebensfreude und ist sanftes
Fitnesstraining. Der Körper wird besser durchblu-
tet, Verspannungen lösen sich, Koordination und
Konzentration werden auf Dauer gesteigert. Hula
kann in jedem Alter und unabhängig von Körper-
gewicht und Koordination getanzt werden.
Termin: 12 x dienstags, vom 20.09.-20.12.2016,
17:15-18:15 Uhr; Kosten: 120 Euro
Workshop Südseetänze für Einsteiger
Samstag, 17. September 2016, 14:00 – 17:00 Uhr
Kosten: 42 Euro
Weitere Information und Anmeldung bei  Aiyana-
Claudia Mühlberger, Tänzerin, Choreographin
unter Tel.: 089/32 12 09 30 oder E-Mail:
info@aiyana.de, www.aiyana.de

Michaela Wolters

Mit dem 
Luzia Sonnenkinder e.V.
geht’s ab auf die Farm

Hand in Hand für Kinder mit Beeinträchtigungen:
Herzliche Einladung auf „Moni‘s kleine Farm“,
Zentrum für tiergestützte Pädagogik, Therapien
und Fördermaßnahmen; am Samstag, den 20.
August 2016, 14.00 Uhr - 16.00 Uhr.
Damit jeder auch etwas davon hat, sind die
Plätze auf 18 Kinder begrenzt. Also meldet euch
schnell an. Auf Euer Kommen freuen sich Brigitte
Scholle und der Vorstand „Luzia Sonnenkinder“
mit Moni Posmik und alle Tieren.
Farm: Ingolstädter Landstraße 44, 85748 Gar-
ching
Bitte um Anmeldung: Brigitte Scholle
Kontakt: Tel. 0893152991 oder E-Mail: brigitte
scholle@yahoo.de Brigitte Scholle


